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1. Herrenmannschaft

1. Bezirksliga Ost
10. (von 18) Saisonspiel in Weitefeld II: 9:3
Nauorter „Erste“ mit tollem Start in die Rückrunde 
Vorab ein wenig Regelkunde: Die Vorgaben unserer Spielklasse besagen, dass nach der Hinrunde ein Team mit mindestens sechs Stammspielern für die Rückrunde aufgestellt werden muss. „Stammspieler“ ist derjenige, der in der Hinrunde mindesten vier Einsätze absolviert hat. Leider traf dies - im Falle der „Ersten“ - nur auf S. Hoppen, M. Wiegel, R. Wittenius, H.J. Britscho und M. Freisberg zu, sodass wir gezwungen waren, Hans-Werner Kähler, seines Zeichens bester Einzelakteur der 1. Kreisklasse, als Stammspieler aus der zweiten in die erste Mannschaft zu melden, um die o.g. Sollstärke zu erreichen.

Natürlich schwächt dieser Schritt unsere „Zweite“ ungemein, aber die „Erste“ hat eine - im wahrsten Sinne des Wortes - gewichtige Verstärkung erhalten.
Zum Spiel in Weitefeld: Obwohl wir uns auf die Reise zum Tabellendritten machten, fuhren wir bestens motiviert in den Oberwesterwald, hatten wir doch in der Hinrunde den Daadenern in heimischer Sporthalle ein Unentschieden abgetrotzt.

Und so begannen schon die Doppel verheißungsvoll, da Hoppen/Wiegel sehr deutlich und Britscho/Freisberg hauchdünn ihre Eingangsdoppel gewinnen konnten. Bis zum sehr deutlichen Halbzeitstand von 6:3 für unsere Farben punkteten zudem M. Wiegel, R. Wittenius, H.J. Britscho und H.W. Kähler im Einzel - allesamt nach ansprechenden Leistungen. Im Anschluss konnte M. Wiegel, der die lange Pause nach den Vereinsmeisterschaften offensichtlich zum Luftholen genutzt hatte, nach starker Leistung auch sein zweites Einzel gewinnen und die Führung ausbauen. S. Hoppen legte nach, indem er einen für seine Spielweise sehr unangenehmen Kontrahenten in Schach hielt, sodass es dann R. Wittenius, der somit im Einzel ungeschlagen blieb, vorbehalten war, „den Sack zuzumachen“.
Ausblick: Der äußerst wichtige doppelte Punktgewinn verschafft uns etwas Luft im direkten Abstiegskampf. Es muss jedoch unser Ziel sein, auch den drittletzten Platz, der unter Umständen in die Relegation führt, nach oben zu verlassen. Dazu ist es nahezu zwingend notwendig, dass wir kommenden Samstag im direkten Duell mit dem Viertletzten aus Nistertal III erneut erfolgreich sind. Hoffnung macht, dass unsere „Nummer 1“, T. Breiten, sein Kommen zugesagt hat. Das sicherlich spannende Match steigt kommenden Samstag, 29.1.11, um 16 oder 17 Uhr in der Sporthalle Nauort. Wir freuen uns über Unterstützung!
Hier noch die Ergebnisse der weiteren Mannschaften des TTC Nauort vom vergangenen Wochenende in Kurzform:

TTC II gegen Montabaur:


7:7
TTC II in Salz II:



8:3
TTC III gegen Eschelbach III:

0:8
TTC IV gegen Nentershausen II:

3:8
TTC IV gegen Görgeshausen II:

2:8

TTC Schüler II in Hundsangen II:

0:5
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Marco Wiegel (Vors. TTC Nauort)
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